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HEINBOCKEL. Die Volksbank Fredenbeck-Oldendorf hat 600 Euro für die
Anschaffung eines Lichtpunktgewehres für den SuSV Heinbockel gespendet.
Das Geld stammt aus der Bürgerstiftung Oldendorf. Die Spende wurde von
der Kundenberaterin Silke Hammann an Sascha Kück und die jungen
Mitglieder des SuSV Heinbockel übergeben.

BUXTEHUDE. Marktkauf hat zusammen mit der Firma Bel (Leerdamer Käse)
einen Motorroller im Wert von über 3000 Euro verlost. Der glückliche
Gewinner ist Harald Witt (rechts) aus Buxtehude. Marktkauf-Geschäftsleiter
Hauke Scheepker und Patrick Ryba, Abteilungsverantwortlicher Lebensmittel,
übergaben jetzt den flotten Flitzer.
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DOLLERN. Lehrstellen in bewegten Bildern: Die Firma Mohr setzt bei der
Suche nach geeigneten Kandidaten für die zu vergebenden
Ausbildungsplätze künftig auf ein „Recruiting Video“ zum Posten und
Weiterverschicken. Das Dollerner Unternehmen hat zwar keine akuten
Probleme, seine Ausbildungsstellen zu besetzen, sondern zählt vielmehr zu
den Top-Adressen in der Region, wenn es um die kaufmännische Ausbildung
im textilen Einzelhandel geht. Der Werbefilm ist ganz einfach über die
Firmen-Homepage zu finden oder auch auf YouTube abrufbar.

STADE. Mit einer Spende von 4600 Euro unterstützen die Stader Lions die Stader Schulen bei der
Sprachförderung von zugewanderten Schülern. Beide Clubs, der Lions Club Stade und der Lions Club Stade
„Aurora von Königsmarck“, haben fleißig gesammelt, um das Geld bereitstellen zu können. Damit soll spezielles
Unterrichtsmaterial angeschafft werden. „Integration ist so ein großes Projekt, dass wir das auch nur gemeinsam
schaffen“, so die Devise der beiden Clubs. Stellvertretend für die Stader Schulen nahmen die Schulleiter Johanna
von Writsch (Grundschule Ottenbeck), Volker von Loh (Realschule Camper Höhe) und Christiane Prüfer
(Hauptschule Thuner Straße) den Spendenscheck entgegen. Mit dabei waren Vertreter der Stadt Stade und der
Lions Clubs.

STADE. Vor wenigen Wochen haben die ehemaligen Auszubildenden der
Kreissparkasse Stade, Daniela Despa, Sonja Jennings, Miriam Schlichting,
Kathrin Suhr, Hayat Yahiaoui sowie Daniel Glantz, Tobias Schulz und Marvin
Wustmann ihre Berufsausbildung zur Bankkauffrau und zum Bankkaufmann
erfolgreich abgeschlossen. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass fast
alle Auszubildenden ihre Ausbildung mit einem Prädikatsabschluss beenden
konnten. In einer kleinen Feierstunde übergaben das stellvertretende
Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Stade, Matthias Lühmann (Mitte), und
Personalleiter Andreas Wollenberg (4. von links) die Prüfungszeugnisse.

BUXTEHUDE. Der 1. Vorsitzende der FDP Buxtehude, Henry Bax, hatte zur großen Jubiläumsfeier ins Restaurant
„Am Fleth“ in Buxtehude eingeladen. Neun Mitglieder wurden für die langjährige Mitgliedschaft in der FDP
geehrt. Die Ehrung nahm das FDP-Ehrenmitglied aus Hannover, Walter Hirche, vor. Die Jubilare (Foto von links
vorne) Dr. Broder Dittscher (20 Jahre); Frau Krüger (40 Jahre); Frau Kögel (40 Jahre); Heidrun Fischer (40 Jahre);
Dörte Matthies (40 Jahre); Herr Kröger (40 Jahre); Herr Kögel (40 Jahre) und der 1. Vorsitzende Henry Bax; (Bild
hinten von links) Ulf Horeis (25 Jahre); Walter Hirche, Ehrenmitglied der FDP aus Hannover; Rudolf Fischer (53
Jahre). Es war eine angenehme Feier, schließlich konnten die Gäste von den letzten 60 Jahren Politik der liberalen
Partei mit allen Höhen und Tiefen berichten. Im Laufe des Abends gab es einen regen Erfahrungsaustausch und
Geschichten aus der gemeinsamen Parteiarbeit.

KRUMMENDEICH. „Die Volksbank bringt uns Geld für unsere Küche“,
freuten sich die Kinder und Erzieherinnen aus dem Kindergarten
Krummendeich. Für die Anschaffung erhielten sie 500 Euro von der
Volksbank Kehdingen aus den Erträgen des VR-Gewinnsparens. Mitarbeiterin
Julia Baumgartner überreichte der Leiterin Elke Tamm den Scheck.

STADE. Eine spannende, launige
Krimilesung mit einer
Weinverkostung im voll besetzten
Kellergewölbe des alten
Weinspeichers der Firma Wehber
erlebten die Besucher dieser
Veranstaltung. Wo zu Spitzenzeiten
vor etwa Hundert Jahren bis zu
150 000 Liter Wein gelagert
wurden und sich heute das
Architekturbüro Buttge befindet,
war vor Kurzem der Schriftsteller
Jörg Böhm mit seinen Emma
Hansen-Kriminalromanen zu Gast
und las daraus vor.

STADE. Sein 25-jähriges
Dienstjubiläum bei der Hansestadt
Stade konnte Bernd Groskopf,
eingesetzt als Hausmeister in der
Grundschule Campe, im Januar
2016 begehen. Bürgermeisterin
Silvia Nieber gratulierte im Rahmen
einer Feierstunde im Rathaus
herzlich zu diesem besonderen
Anlass.

HARSEFELD. Die Behindertensportler des TuS Harsefeld haben ein neues Trampolin erhalten.
Spenden der Volksbank Geest und der Allianz-Generalvertretung Jörg Kirschner machten die Anschaffung des
5200 Euro teuren Sportgerätes möglich. Das alte Trampolin musste nach zehn Jahren ausgemustert werden, weil
es nicht mehr den aktuellen Sicherheitsvorschriften des TÜV entsprach. Bei der Einweihung des
Nachfolgemodells war die Freude riesig, auch Bankvorstand Hans-Hinrich Koppelmann turnte mit. Einmal in der
Woche wird in der Halle an der Großen Gartenstraße Hockey, Fußball oder Bouncer gespielt. Bis zu 50 Menschen
mit Handicap sind dabei. Seit einigen Jahren kommt eine Gruppe der Lebenshilfe aus Buxtehude zum
Sporttreiben in den Geestflecken.

STADE. Zum zweiten Mal spielten fünf Stader Bürger auf dem Weihnachtsmarkt an der Drehorgel, um Geld für
wohltätige Zwecke zu sammeln. Dabei kamen sie insgesamt auf einen Erlös von 4200 Euro. Knut Friese (rechts)
war mit der Höhe der Spende sehr zufrieden, denn der Betrag des vorherigen Jahres konnte noch einmal
übertroffen werden. Das Geld wurde gleichmäßig auf die Lebenshilfe Stade, die Börne und das Stader Tierheim
aufgeteilt. Neben den spendablen Stadern bedankte sich Friese vor allem bei den ehrenamtlichen Helfern Helga
Schaller, Günter Meier, Jörg und Dieter Baumann, die mit ihm 150 Stunden an der Drehorgel standen. Bei der
Geldübergabe kündigte er zudem an, dass die Freiwilligen nächste Adventszeit wieder mit dem Musikinstrument
in der Altstadt stehen werden.


